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als einer der Geschäftsführer der Viktoria Köln Spielbetriebs 
GmbH heiße ich Sie herzlich willkommen im Sportpark Hö-
henberg zum Drittligaspiel gegen den SC Freiburg II. Unsere 
Gäste aus dem Breisgau sind Neuankömmlinge in unserer 
Spielklasse und heute zum ersten Mal auf der Schäl Sick. Das 
lässt mich zurückdenken an unsere erste Saison in der 3. Liga, 
die ersten Heimspiele und die positive Anspannung. Denn es 
ist nie vorherzusagen, was in den nächsten 90 Minuten pas-
sieren wird. 
Man möchte meinen, dass sich diese Anspannung mit der 
Zeit legt. Dass die Routine dem Reiz des Spiels den Garaus 
macht. Und dennoch packt mich weiterhin ein Gefühl der 
Vorfreude, wenn ich den Sportpark Höhenberg am Spiel-
tag betrete. Vor allem jetzt ist die Magie des Vussballs 
deutlicher zu spüren denn je, denn Fans strömen wie-
der in das Stadion und füllen die Ränge mit Leben.
Aber auch außerhalb des Sportparks ist es wichtig, dass 
wir als Gesellschaft unser Zusammenleben voranbrin-
gen. Als Verein sieht die Viktoria sich in der Pflicht, 
ihren Teil zum Gemeinwohl aller beizutragen 
und war deshalb seit dem Saisonbeginn 
fleißig engagiert. Von einem Hilfsprojekt 
für die Opfer der Flutkatastrophe über 
die Unterstützung von Jugendmann-
schaften von rechtsrheinischen Nach-
barschaftsvereinen bis hin zu einem 
Impfangebot vor dem DFB-Pokalspiel 
gegen die TSG Hoffenheim, haben wir 

Höhenberger deutlich gemacht, dass wir die Gesellschaft un-
terstützen wollen und weiterhin werden.
Doch kleinere Aktionen können ebenfalls einen großen Mehr-
wert für die Menschen in unserem Land haben. Wie das Spen-
den von Blut beispielsweise. Im Vergleich zu anderen Initiati-
ven wirkt diese auf den ersten Blick geradezu winzig, doch ist 
ein großer Teil der heutzutage ausgeführten Operationen nicht 
ohne konserviertes Blut möglich. Deshalb ist Andreas Rettig, 
der Vorsitzende Geschäftsführer und Langzeit-Blutspender, 
mit gutem Beispiel vorangegangen und hat bei einer Aktion 
der Kölner Sportstätten und des Deutschen Roten Kreuzes den 
Ärmel hochgekrempelt. Ich kann jedem, der es Herrn Rettig 

nachtut, nur im Namen des Vereines danken – schließlich 
braucht so gut wie jeder Bürger dieses Landes mindestens 
einmal in seinem Leben eine Bluttransfusion. 
Ebenfalls bin ich Ihnen zu Dank verpflichtet, wenn Sie 
heute die Höhenberger Jungs auf dem Rasen anfeuern. 

Wie wir gesehen haben, braucht eine neu zusammenge-
stellte Mannschaft Zeit, bis sie sich gefunden hat. 

Doch mit jedem Zuruf und jedem Applaus 
festigen Sie den Glauben der Spieler, auf 

dem richtigen Weg zu sein. Als stetiger 
Begleiter der Viktoria in meinem elften 
Jahr bin ich der Überzeugung, dass sie 
es sind.

Auf ein tolles Spiel
Ihr Axel Freisewinkel

VORWORT

Liebe Viktorianerinnen und Viktorianer,

VIKTORIA KÖLN 1904
In Kooperation mit
Das Team Service GmbH

KOSTENLOSES COVID
BÜRGERTESTZENTRUM

WALK-IN/DRIVE-IN
AUF DEM PARKPLATZ

FRANKFURTER STRAßE/
ECKE HÖHENBERGER RING!

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 8.00 - 20.00 Uhr

MIT ODER OHNE
TERMIN!
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100% Mehrweg und natürlich klimaneutral!
Fankurve

Trink Brohler. Fühl dich wohler.

NEU: Jetzt auch in 0,5 l

Glas-Mehrwegfl aschen!

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E 
I D :  4 0 1 8 4
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Procar Automobile GmbH
51371 Leverkusen, Overfeldweg 2
Ihre Ansprechpartner in Leverkusen:
Sarah Lamprecht
Tel. 0214 8667-199, sarah.lamprecht@bmw-procar.de 
André Müller
Tel. 0214 8667-168, andre.mueller@bmw-procar.de

Abb. ähnlich.

SO ODER SO: DIE BESTE WAHL! 
UNSERE BMW 1er BLACK & WHITE EDITION.

AB 199,– €/MTL. OHNE ANZAHLUNG!

SCHNELL VERFÜGBAR!

Procar Automobile GmbH & Co. KG
50739 Köln, Robert-Perthel-Str. 1, Tel. 0221 17951-0 
51063 Köln, Clevischer Ring 129, Tel. 0221 64707-0 
50968 Köln, Raderthalgürtel 1a, Tel. 0221 37698-0 
50858 Köln, Bayerische Allee 1, Tel. 02234 915-0

www.procar-automobile.de

AUSGEZEICHNET!
DAS GANZE JAHR

REIFEN
EUROALL SEASON I

AS210

26112-anzeige-tanke-fruehjahr-2020-210x74.indd   1 07.02.20   16:18

14, €90
NEU!
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Düx-Tipp: Mit der Stadtbahnlinie 1 in nur 9 Minuten von der Deutzer Freiheit zur Viktoria in Höhenberg!

Deutz kommt !
zum 

FC Viktoria Köln
NEWS, EVENTS UND MEHR:

koeln-deutz.deOb vor oder nach dem Spiel, 
in Deutz lässt es sich immer 

hervorragend feiern.

Die schönste Seite Kölns

hg

Moderne Wundversorgung 
bei Ihnen Zuhause

Mehr Informationen unter
nomi-wundversorgung.de

Menschen immer gut beraten. Wunden immer gut versorgt.

14, €90
NEU!



Unser Kader
Sebastian  
Mielitz 
Torwart

geb: 18.07.1989 
Im Verein seit: 2020

1

Marcel
Risse 
Mittelfeld

geb: 17.12.1989 
Im Verein seit: 2020

31
Benjamin 
Hemcke 
Mittelfeld

geb: 14.02.2003 
Im Verein seit: 2021

34
Ben 
Hompesch 
Mittelfeld

geb: 24.04.2003 
Im Verein seit: 2021

35

Dario
De Vita 
Abwehr

geb:  12.02.2000
Im Verein seit: 2016

21
Aaron 
Berzel 
Abwehr

geb:  29.05.1992
Im Verein seit: 2021

20

Alexander  
Höck 
Abwehr

geb: 30.03.2002
Im Verein seit: 2017

2

Phil 
Zimmermann 
Abwehr

geb: 03.03.2003
Im Verein seit: 2021

29

Christoph 
Greger
Abwehr

geb: 14.01.1997
Im Verein seit: 2021

15

Ilhan 
Altuntas
Abwehr

geb: 06.01.2003
Im Verein seit: 2019

36

Kai  
Klefisch 
Mittelfeld

geb: 03.12.1999 
Im Verein seit: 2014

18
Florian 
Heister
Mittelfeld

geb: 02.03.1997
Im Verein seit: 2021

17
Youssef 
Amyn 
Mittelfeld

geb:  21.08.2003  
Im Verein seit: 2020

27

Seokju 
Hong 
Sturm

geb: 07.05.2003 
Im Verein seit: 2020

39

Timmy  
Thiele 
Sturm

geb:  31.07.1991 
Im Verein seit: 2020

9

Daniel 
Buballa
Abwehr

geb: 11.05.1990 
Im Verein seit: 2021

5

Niklas
May
Abwehr

geb: 10.04.2002  
Im Verein seit: 2020

37

Simon  
Handle
Mittelfeld

geb: 25.01.1993
Im Verein seit: 2017

7
Patrick 
Sontheimer
Mittelfeld

geb: 03.07.1998
Im Verein seit: 2021

6
Jeremias  
Lorch
Mittelfeld

geb: 02.12.1996
Im Verein seit: 2020

4
Federico 
Palacios
Mittelfeld

geb:  09.04.1995 
Im Verein seit: 2021

11

Patrick  
Koronkiewicz
Abwehr

geb:  13.03.1991
Im Verein seit: 2014

28

Albert  
Bunjaku 
Sturm

geb: 29.11.1983
Im Verein seit: 2018

12
Nikolaj
Möller 
Sturm

geb: 20.07.2002
Im Verein seit: 2021

19
David
Philipp 
Sturm

geb: 10.02.2000
Im Verein seit: 2021

10
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Olaf Janßen
Cheftrainer 

Markus Brzenska
Co-Trainer

Thomas Gürtler 
Betreuer

Werner Schoupa
Athletiktrainer

Claudia Stier
Zeugwartin

Dieter Schick
Betreuer

Asbjörn Wieneke
Physiotherapeut

Marian Wilhelm
Übergangstrainer

Imke Wübbenhorst
Co-Trainerin Analyse

Moritz  
Fritz 
Mittelfeld

geb: 15.07.1993
Im Verein seit: 2019

23

Maximilian  
Rossmann
Abwehr

geb: 06.05.1995
Im Verein seit: 2020

3

Elias 
Bördner
Torwart

Geboren 18.02.2002  
Im Verein seit: 2021

25
Moritz 
Nicolas
Torwart

Geboren 21.10.1997  
Im Verein seit: 2021

22

Marcus Steegmann  
Sportlicher Leiter 

Dr. Helmut Pottkämper 
Mannschaftsarzt

Dr. Oliver Pottkämper
Mannschaftsarzt

Dr. Achim Münster
Mannschaftsarzt

Dr. Max Wittenberg
Mannschaftsarzt

Prof. Dr. Marc Horlitz
Mannschaftsarzt Internist 

Dr. Eduard Gorr
Sportkardiologe 

Foto
folgt

Foto
folgt
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Neben dem TSV Havelse aus dem Norden und Viktoria Berlin 
aus dem Nordosten des Landes ist die U 23 des SC Freiburg der 
dritte Debütant in der neuen Drittligasaison. Dabei haben Reser-
ve-Teams in der 3. Liga fast schon Tradition. So schickten Verei-
ne wie Borussia Dortmund, Werder Bremen, FSV Mainz 05, VfB 
Stuttgart oder Bayern München bereits ihre zweiten Mannschaf-
ten ins Rennen in der dritthöchsten Spielklasse Deutschlands. 
Teilweise auch mit Erfolg: So feierte Bayern München II in der 
Saison 2020 die Meisterschaft und VfB Stuttgart II belegt in der 
ewigen Tabelle der 3. Liga den zehnten Platz. 

Vielleicht wäre auch die Freiburger Reserve mit einer ähnlich 
beachtenswerten Historie ausgestattet, wenn sie die Lizenz 
im Jahre 2014 beantragt hätten. Damals qualifizierten sich die 

Breisgauer mit dem zweiten Rang in der Regionalliga Südwest für 
einen Aufstiegsplatz, traten aber freiwillig zurück. Der Grund: In 
der damaligen Heimspielstätte der U 23, dem Möslestadion, hät-
te die Zuschauerkapazität von 5.000 auf 10.000 verdoppeln wer-
den müssen. Nachdem die Breisgauer in der vergangenen Saison 
die Regionalliga Südwest gewinnen konnten, veranlasste der 
Verein einen Umzug der Reserve in das Dreisamstadion, welches 
eine Maximalkapazität von 24.000 Zuschauern besitzt. In diesem 
spielen auch die Profis des SCF, doch zieht das Bundesliga-Team 
in wenigen Monaten in das neue SC-Stadion um, welches 34.700 
Besuchern Platz bietet.

Nicht mit umgezogen ist Christian Preußer, der Erfolgstrainer 
des SC Freiburg II. Nach fünf Spielzeiten an der Seitenlinie der U 
23 wurde er von Fortuna Düsseldorf zum Cheftrainer der Profis 
in der 2. Bundesliga gemacht. Sein Nachfolger Thomas Stamm 
war zuvor sechs Jahre lang der Coach der A-Junioren und hat 
dadurch gut ein Drittel seines jetzigen Kaders bereits selbst trai-
niert. Kurios dabei: Stamm ist erst 38 Jahre alt. Somit trennen ihn 
und Viktoria-Stürmer Albert Bunjaku nur knapp neun Monate.

VIKTORIA EMPFÄNGT DEN  
NEUANKÖMMLING SC FREIBURG II

Neuer Trainer, neues Stadion, neue Liga 
- für die Reserve des Sportclubs ist in 
dieser Saison vieles frisch. Dabei hätte 
der Meister der Regionalliga Südwest 
der vergangenen Saison bereits im Jah-
re 2014 die Möglichkeit gehabt, in die 3. 
Liga aufzusteigen. Doch die Breisgauer 
traten freiwillig zurück.



Hintere Reihe (v.l.n.r.): Mannschaftsarzt Dr. David Fürst, 
Chef-Physiotherapeut Valentin Bohsung, Alexander Bazdri-
giannis, Robert Wagner, Guillaume Furrer, Max Rosenfelder, 
André Barbosa da Silva, Sascha Risch, Patrick Kammerbauer, 
Yannik Engelhardt, Stefan Ilic, Teammanager Manuel Dick, 
Sportlicher Leiter Martin Schweizer 

Zweite Reihe von oben (v.l.n.r.): Co-Trainer Felix Roth, Tor-
warttrainer Michael Müller, Jordy Makengo, Enzo Leopold, 
Jacob Engel, Vincent Vermeij, Johannes Flum, Kenneth 
Schmidt, Daniels Ontuzans, Maximilian Dietz, Claudio 
Kammerknecht, Cheftrainer Thomas Stamm, Co-Trainer 
Uwe Staib

Vordere Reihe (v.l.n.r.):  Physiotherapeut Marc Klingen-
stein, Sandrino Braun-Schumacher, Lars Kehl, Emilio Kehrer, 
Sebastian Mellack, Lars Hunn, Niklas Sauter, Raphael 
Assibey-Mensah, Philipp Treu, Julius Tauriainen, Zeugwart 
Hendrik Michel, Athletiktrainer Hubert Mahler 

Nicht auf dem Bild: Mannschaftsarzt Dr. Ferdinand Kloos, 
Betreuer Josef Friedrich

SC Freiburg II

   Mittelfeld:  

Zugänge: 
Jordy Makengo (AJ Auxerre B), Sebastian Mellack (VfL 
Wolfsburg II), Raphael Assibey-Mensah (Schott Mainz), 
Daniels Ontuzans (Bayern München II), Vincent Vermeij 
(MSV Duisburg), Yannik Engelhardt (Werder Bremen), 
Lars Kehl, Stefan Ilic, Maximilian Dietz, Max Rosenfeh-
ler, Robert Wagner, Niklas Sauter, Alexander Bazdrigi-
annis (alle SC Freiburg U 19), Patrick Kammerbauer (1. 
Mannschaft SC Freiburg)

Abgänge:  
Felix Bacher (WSG Tirol), Konrad Faber (Jahn Regens-
burg), Luca Hermann (Dynamo Dresden), David Nieland 
(TSV Steinbach), Bennet Schmidt (1. FC Schweinfurt 
05), Marvin Pieringer (FC Schalke 04), Carlo Boukhalfa 
(Jahn Regensburg), Felix Roth (Karriereende), Johannes 
Manske (Leih-Ende VSG Altglienicke)

UNSER GEGNER

Tor:   Abwehr:  

 

Angriff: 
25 Lars Hunn 2 Philipp Treu 8 Enzo Leopold 7 Guillaume Furrer
35 Sebastian Mellack 3 Jacob Engel 11 Raphael Assibey-Mensah 9 Vincent Vermeij
40 Niklas Sauter 5 Claudio Kammerknecht 12 Julius Tauriainen 23 Emilio Kehrer

6 Sandrino Braun-Schumacher 14  Johannes Flum
16 Max Rosenfelder 15 Lars Kehl
20 Kenneth Schmidt 18 Yannik Engelhardt
21 Maximilian Dietz 29 Alexander Bazdrigiannis
27 André Barbosa da Silva 30 Daniels Ontuzans
28 Sascha Risch 31 Patrick Kammerbauer
33 Kiliann Sildillia 34 Jordy Makengo
37 Stefan Ilic 39 Robert Wagner



Ihr Partner in Köln:
Wintec Autoglas Gregor Slesinski

KALK, RATH / HEUMAR
Wintec Autoglas Slesinski

Köln

Rodenkirchen Porz

Lindenthal

Ehrenfeld
Mühlheim
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QUALITÄTSTEST

TESTSIEGER
Autoglas-Werkstätten

Test 06/2020, 4 Anbieter

Mehr als 300 mal in Deutschland!Beste BeratungBester Service

Steinschlagreparatur vor Scheibenaustausch

Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme

Mobilitätsversprechen: 
Hol-Bring-Service oder kostenfreies Kundenersatzfahrzeug

Alternativ: Vor-Ort-Service
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Tabelle
PlaTZ    19Spiele 4  
Punkte 1

Stand 24.08.2021



Ortmanns Medical GmbH
Venloer Str. 14
41569 Rommerskirchen
Germany

Telefon: +49 (0) 2183 21721-0
Telefax: +49 (0) 2183 21721-99
E-Mail: welcome@ortmannsmedical.de
Internet: www.ortmannsmedical.de

Weitere hilfreiche Informationen, sowie unseren Online-Shop, finden Sie unter:

FFP2 / FFP3   „Die Maske, die jeden schützt!“ 
Im Umgang mit Covid-19 erklärt die Bundesanstalt für Arbeitschutz:

FFP2 - „Eine dicht sitzende FFP2-Maske stellt einen geeigneten Schutz vor infektiösen Aerosolen einschließlich Viren dar“

FFP3 - Bei Covid-19 Infektionsverdacht oder bestätigter Infektion der zu behandelnden oder pflegebedürftigen Personen besteht
ein hohes Infektionsrisiko; etwa bei Tätigkeiten wie Bronchoskopie (Risikio durch Aerosole). Hier kann eine FFP3-Maske die richtige Wahl sein.
- zur Reduzierung der Belastung auch mit Ausatemventil möglich

WICHTIG: Mit Ventil nur Eigenschutz, kein Fremdschutz - Hat die FFP-Maske ein Ventil, wird nur die eingeatmete Luft gefiltert - der Fremdschutz
entfällt. Das heißt: Sollte die tragende Person Viren ausatmen, gelangen diese durch das Ventil in die Luft.

www.ortmannsmedical.de

Zertifizierte Qualität

Hergestellt in Deutschland

Hohe Verfügbarkeit

Für Privat und Gewerbe

FFP2 und FFP3 Masken

ORTMANNS Medical - Ihr Partner für:

FFP2 und FFP3 Masken
Kontrollierte Qualität.
Zer�fizierte Prozesse.
Unsere Masken sind sowohl für den medizinischen
als auch für den zivilen Bereich geeignet.

FFP2 und FFP3 Masken
Made in Germany
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Als das Deutsche Rote Kreuz und die Kölner Sportstätten deshalb 
im vergangenen Monat im RheinEnergieSTADION einen Blut-
spendetermin anboten, war der Klub von der Schäl Sick vor Ort in 
Person von Andreas Rettig, dem Vorsitzenden der Geschäftsfüh-
rung der Viktoria Köln Spielbetriebs GmbH. „Es ist für mich eine 
Selbstverständlichkeit, Blut zu spenden“, sagt Rettig, während 
sich die Nadel in seiner linken Armbeuge befindet, „ich gebe mein 
Blut seit langer Zeit dem DRK und freue mich über den regen Zu-
lauf von Menschen heute. Dieses Thema gewinnt immer mehr 
an Bedeutung.“

Viktoria Köln hat sich als Verein auf die Fahne geschrieben, Bei-
träge zum Gemeinwohl zu leisten. Themen wie die Inklusion von 
intellektuell beeinträchtigten Spielern oder das Impfen gegen Co-
rona am Sportpark Höhenberg sind bereits angegangen worden. 
Obwohl es den Anschein hat, als wäre die in wenigen Minuten 
ausgeführte Blutspende eine im Vergleich kleine Aktion, so ist sie 
eine wahre Lebensretterin: Täglich werden in Deutschland circa 
15.000 Blutspenden benötigt, viele Operationen und Transplan-
tationen sind nur dank moderner Transfusionsmedizin möglich.

Deshalb plant die Viktoria auch in Zukunft mit dem DRK-Blutspen-
dedienst West zu kooperieren. Damit die Mitwirkenden spüren, 
dass man ihre Arbeit wertschätzt, stellte der Klub von der Schäl 
Sick dem DRK bereits einige Freikarten zu einem Heimspiel der 
Höhenberger Jungs zur Verfügung.

Sie wollen auch eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz 
durchführen?  
Dann informieren Sie sich über www.drk-blutspende.de oder 
besuchen Sie das Blutspendezentrum des DRK am Neumarkt.

WEIL DAS GEMEINWOHL AM HERZEN LIEGT – 
ANDREAS RETTIG SPENDET BLUT

Ein großer Teil der Bundesbürger ist 
mindestens einmal im Leben auf das 
Blut anderer angewiesen. Gerade jetzt, 
wo es in den von der Flutkatastrophe 
betroffenen Gebieten an Blutreserven 
mangelt und dort keine Blutspendeter-
mine durchgeführt werden können, ist 
es wichtig, als Gesellschaft füreinan-
der einzustehen.



Das spar-angebot 
für alle schüler!

basKet
schüler-abo

Einfach Coupon ausfüllen 
und abschicken an: 

MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Ja!
Ich will das Schüler-Abo von 
BASKET für ein Jahr frei Haus 
zum Preis von 29,90 Euro.

 Anschrift des Auftraggebers  Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon E-Mail

 Ich bezahle per: 

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

IBAN Bankleitzahl Konto-Nr. 

Kontoinhaber (Name, Vorname) Bankinstitut

Ich ermächtige die MMV GmbH, Zahlungen von meinem 
 Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der MMV GmbH auf mein  Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer der MMV GmbH ist: 
DE06ZZZ00000079304

Widerrufsrecht:
Die Bestellung kann innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
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 genügt eine schriftliche Mitteilung innerhalb der Wider-
rufsfrist an die MMV GmbH, Stichwort BASKET-Schüler-
Abo, Zeppelinstr. 6, 16356 Ahrensfelde/OT Blumberg, 
Deutschland. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
 Absendung des Widerrufs.
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Neues aus der 3. Liga
Diese Liga spielt fair
Neuankömmling Viktoria Berlin mischt nicht nur von Be-
ginn an oben in der Punktetabelle mit, die Hauptstädter 
gehören auch zu den Fairsten auf dem Rasen. So dauerte 
es ganze 116 Drittligaminuten, bis der Neuankömmling 
zum ersten Mal verwarnt wurde. Generell lässt sich ab-
lesen, dass es in der 3. Liga vergleichsweise friedlich zu-
geht: Nach dem 4. Spieltag gab es in allen Begegnungen 
insgesamt nur drei Gelb-Rote und zwei Rote Karten zu 
vermelden. Im starken Kontrast dazu steht beispielsweise 
die höchste Spielklasse in Italien, denn in der Serie A gab 
es direkt zum Saisonauftakt fünf Gelb-Rote und zwei Rote 
Kartons. 

Usak Spor verpflichtet Spieler 
aus der 3. Liga
Aus der dritthöchsten Spielklasse Deutschlands in die tür-
kische 3. Liga: Usak Spor, ein Verein aus dem Westen der 
Türkei, hat mittlerweile einige Spieler mit Drittligaerfah-
rung in seinen Reihen. Mehmet Boztepe (Borussia Dort-
mund II), Sertan Yigenoglu (SV Wehen Wiesbaden) und 
Erol Alkan (Türkgücü München) kamen bereits zu Einsät-
zen in der deutschen 3. Liga. Nun stößt ein weiterer Fuß-
baller aus der Spielklasse hinzu. Der Ex-Viktorianer Enes 
Tubluk wird bei Usak Spor von nun an seine Antrittsstärke 
ausspielen können. 

Auftakt der Absteiger
Von den vier Absteigern der 3. Liga sind zwei fulminant 
gestartet. Der FC Bayern München II (Regionalliga Bayern) 
und der VfB Lübeck (Regionalliga Nord) führen ihre Ligen 
an. Die SpVgg Unterhaching (Regionalliga Bayern) spielt 
zumindest oben mit, was man vom KFC Uerdingen nicht 
sagen kann. Der finanziell gebeutelte Absteiger aus Kre-
feld steht im Tabellenkeller der Regionalliga West.

Am Diehlberg 2 · 57462 Olpe
 Tel.: 0 27 61 / 9 41 74-0 

E-Mail: reservation@diehlberg.de
www.diehlberg.de

Energie tanken ?
Jetzt buchen unter 
www.diehlberg.de

VIKTORIA
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YOUSSEF AMYN IM INTERVIEW

Herr Amyn, für Sie läuft es gerade ziem-
lich gut. Wie empfinden Sie die aktuelle 
Phase? 
Youssef Amyn: Erst einmal möchte ich 
sagen, dass ich stolz darauf bin, einen 
Profivertrag bei der Viktoria erhalten zu 
haben. Die Vorbereitung habe ich verlet-
zungsfrei und erfolgreich mit Toren in den Test-
spielen beendet. Dass ich direkt im ersten 
Spiel der neuen Saison treffen konnte 
und im DFB-Pokal gegen einen 
Bundesligisten in der Startelf 
stehen durfte, das sind gran-
diose Momente. Die Erleb-
nisse geben mir einen po-
sitiven Rückenwind und 
das nötige Selbstvertrau-
en mit auf den Platz.

In der vergangenen 
Saison haben Sie am 
28. Spieltag gegen den 
MSV Duisburg Ihr Pro-
fidebüt in der 3. Liga 
gefeiert. Vorher kannte 
Sie in Köln kein Mensch. Wie 
kam es damals überhaupt dazu?
Amyn: Ich habe sechs Jahre bei 
Borussia Dortmund gespielt. Dann 
hat es dort nicht mehr gereicht und 
ich bin zu Viktoria Köln in die U 19 
gewechselt. Durch die Corona-Pan-
demie haben letzte Saison leider 
nur drei Meisterschaftsspieltage in 
der A-Junioren-Bundesliga statt-
gefunden, diese liefen für mich 
persönlich schon recht gut. Trotz 
des zweiten Lockdowns hatten 
wir meistens die Möglichkeit, zu 
trainieren. In dieser Phase konn-
te ich mich persönlich weiterent-
wickeln und vieles verbessern. 

Im Januar durfte ich das erste Testspiel bei der 
ersten Mannschaft bestreiten. In den Wochen 

darauf haben sich einige U 23-Spieler der Pro-
fis verletzt und ich bekam die Chance, bei den 
Senioren zu trainieren. Scheinbar habe ich 
unseren Cheftrainer Olaf Janßen überzeugt. 

Ich durfte fortan dabei sein und habe gegen 
Duisburg in der Startelf gestanden. Das war ein sehr 

schneller und spannender Weg. 

Sie haben gegen den MSV direkt 
von Beginn an gespielt. Welche 

Erinnerungen haben Sie an die-
sen Tag? 
Amyn: Ich weiß noch ganz ge-
nau, wie alles ablief. Am Tag 
vor dem Spiel hat mir der Trai-
ner gesagt, dass ich spielen 
werde. Treffpunkt war Sams-
tagmittag um 12:00 Uhr, also 
zwei Stunden vor Anpfiff. 
Ich war allerdings schon viel 
früher da, weil ich am Mor-
gen sehr zeitig aufgestanden 

bin. Denn in der Nacht zuvor 
konnte ich kaum schlafen. Ich 

war sehr aufgeregt – aber trotzdem 
positiv eingestellt und euphorisch. Wäh-
rend des Spiels gab es ein Unwetter. 
Die Hagelkörner prasselten zeitweise 
in einer Tour auf das Spielfeld und die 
Partie wurde unterbrochen. Die roten 
Bälle wurden eingesetzt. An dem Tag 
ist alles zusammengekommen. Zum 
Glück sind wir mit 3:1 als Sieger vom 
Platz gegangen. Direkt bei meinem 
Profidebüt mit der Mannschaft drei 
Punkte einzufahren, das war ein 
tolles Gefühl. Die Aufregung, wel-
che ich am Abend zuvor und auch 
morgens vor dem Spiel hatte, war 

schnell verflogen.

Youngster Youssef Amyn hat ereignisreiche Monate 
hinter sich. Im Interview spricht er über die aktuelle 
Phase, sein Profidebüt, die Unterstützung der Anhänger, 
sein Leben abseits des Platzes und seine Viktoria-Trai-
ner Marian Wilhelm und Olaf Janßen.

Es ist keine Frage der 
Anzahl. Sondern  
der Leidenschaft.

Coca‑Cola, die Konturflasche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca‑Cola Company. 
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im Stadion zu erfrischen.
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FORTSETZUNG SEITE 19

Kurz danach haben Sie einen Profivertrag bekommen 
und wurden von den Fans zweimal zum Spieler des 
Monats gewählt. Wie fühlt sich das an, mit so jungen 
Jahren so eine Aufmerksamkeit und Unterstützung der 
Anhänger zu erhalten? 
Amyn: Das ist ein sehr schönes Gefühl. Ich sehe viele 
Kommentare und das pusht mich. Es ist nicht normal, 
dass man so viel Unterstützung bekommt. Natürlich muss 
ich als junger Spieler aufpassen, diese Dinge nicht zu sehr 
an mich heranzulassen. Denn ich muss zeitgleich auf dem 
Boden der Tatsachen bleiben. Ich will meine Leistung auf 
den Platz bringen, das zählt. Wenn man dann zusätzlich 
so eine Unterstützung bekommt, ist das natürlich trotz-
dem eine tolle Sache. 

Direkt beim ersten Spiel dieser Saison in Berlin konnten 
Sie Ihren ersten Drittliga- und Pflichtspieltreffer erzie-
len. Gegen den SC Verl folgte direkt das nächste Tor. 
Woran liegt es, dass Sie offenbar so gut in die Mann-
schaft passen? 
Amyn: Das Spielsystem vom Trainer passt sehr gut zu 
mir. Die Art und Weise, die wir auf den Platz bringen und 
wie wir Fußballspielen, kommt mir sehr entgegen. Auf 
und neben dem Platz verstehe ich mich mit jedem aus 
der Mannschaft super. Jeder ist für jeden da. Von Mar-
cel Risse beispielsweise kann ich sehr viel lernen. Er gibt 
mir menschlich als auch spielerisch sehr viele Tipps. Er 
ist ein großartiger Mensch und sorgt immer wieder für 
‚Wow-Momente‘. 

Haben Sie sich ein spezielles Ziel für diese Saison ge-
setzt oder warten Sie einfach ab, was passiert?
Amyn: Nein, ein spezielles Ziel habe ich mir nicht gesetzt. 
Im Fußball kann es auch mal schnell zu Rückschlägen 
kommen. Deswegen möchte ich von Woche zu Woche 
und von Spiel zu Spiel schauen. Ich nehme vieles mit 
und möchte die positiven Dinge weiter umsetzen. Aber 
ich muss zum Beispiel weiter an meiner Taktik arbeiten, 
damit ich die geforderten Dinge vom Trainer noch besser 
umsetzen kann.

Wie wichtig waren Olaf Janßen und Marian Wilhelm für 
Ihre Entwicklung in den letzten Monaten?
Amyn: Ich würde sagen, dass Olaf Janßen und Marian Wil-
helm die bisher wichtigsten Trainer in meiner Laufbahn sind. 
Ohne sie wäre ich nicht da, wo ich jetzt bin. Es gibt ja immer 

den Kontakt zwischen den Verantwortlichen der U 19 und 
denen der Profimannschaft. Marian hat mich damals gut in 
der U 19 aufgenommen und mich somit Olaf Janßen ‚emp-
fohlen‘. Dass ich das Vertrauen, so viele Einsatzzeiten und 
Möglichkeiten von Olaf Janßen bekomme, ist nicht selbst-
verständlich. Ich schätze es sehr und bin ihm sehr dankbar. 
Ohne ihn wäre ich jetzt nicht bei dieser Leistung.

Ihre Familie ist auch sehr fußballbegeistert. Ihr Vater 
hat bereits die Fußballschuhe geschnürt und Ihr Bruder 
Arian spielt ebenfalls bei der Viktoria in der U 16. Gibt 
es bei Ihnen zu Hause überhaupt noch Themen neben 
dem Fußball?
Amyn: Zuhause dreht sich wirklich fast alles um Fußball. 
Meine Mama ist auch davon begeistert, auch wenn sie 
als einzige nicht selbst gespielt hat. Sie hat trotzdem viel 
Ahnung und schaut sich jedes Spiel von mir und meinem 
Bruder an. Wir reden zuhause wirklich viel darüber.

Was gibt es außerhalb des Platzes über Sie zu erzählen? 
Amyn: Ich bin ein sehr familiärer Mensch und unterneh-
me viel mit meiner Familie und auch meinen Freunden. 
Beispielweise gehe ich gerne essen und unternehme 
etwas. Bevor ich zu der Viktoria gekommen bin, haben 
wir in Bochum in einem nicht so schönen Ortsteil gelebt. 
Einige Menschen dort waren selbst auf einem falschen 
Weg unterwegs und haben nicht so gute Dinge gemacht. 
Meine Eltern haben mich immer beschützt und haben nie 
zugelassen, dass ich in Kontakt zu solchen Kreisen stehe 
oder auf eine ‚falsche Bahn‘ gerate. Sie haben sich immer 
um einen guten Umgang bemüht. Dafür bin ich Ihnen 
sehr dankbar. Sie tun viel für meinen Bruder und mich.

Wie lautet der Plan, falls es mal nicht mehr mit dem 
Fußball klappt? 
Amyn: Mir ist es wichtig, etwas für die Gesellschaft zu 
tun. Ich möchte mich später gerne sozial engagieren und 
etwas Gutes tun. Es gibt wirklich viele Dinge, die nicht 
richtig laufen und zu viele Menschen, denen es schlecht-
geht. Da geht es darum, die Leute zu unterstützen und 
ihnen zu helfen. Deswegen finde ich es auch super, dass 
wir seit dieser Saison eine Gemeinwohlklausel im Vertrag 
haben. Ich möchte schon im jungen Alter mithelfen und 
zeigen, dass man seinen Beitrag leisten kann. Soziales 
Engagement ist wichtig, denn es geht vielen Menschen 
schlechter als uns.

20





22

DAVID PHILIPP IM PORTRÄT:  
„MIT LIEBE ZUM BALL GEBOREN“

Eben auf einem solchen Fußballplatz wurde er von einem Mit-
arbeiter des Hamburg Eimsbütteler Ballspiel Clubs, dem Verein 
aus der Nachbarschaft, zu einem Probetraining eingeladen. 
„Ich war ein Angsthase“, denkt der heutige Offensivspieler an 
seine erste Einheit auf dem Ascheplatz zurück, „doch nach nur 
kurzer Zeit wollte ich nicht mehr weg.“ Jeder im Klub kannte 
bald das Gesicht des Nachwuchskickers, denn auch wenn er 
kein Training hatte, war er auf dem Fußballplatz des HEBC zu 
finden. „Mit zehn Jahren erhielt ich mein erstes Angebot ei-
nes großen Hamburger Vereins“, sagt Philipp, „doch ich fühlte 
mich meinem kleinen und familiär geführten Klub verbunden 
– und wir hatten eine richtig gute Truppe.“ Seine Mannschaft 
feierte Aufstiege und Philipp wurde zur Hamburger Landes-
auswahl eingeladen. Der HEBC ging zeitgleich eine Koopera-
tion mit dem SV Werder Bremen ein, wodurch der Ascheplatz 
der Jugend durch Kunstrasen ersetzt und der Nachwuchsspie-

ler in die Talentförderung der Bremer aufgenommen wurde. 
Kurz darauf bot Florian Kohfeldt, der damalige U 15-Trainer 
der Werderaner, dem 14-jährigen Philipp einen Platz im Inter-
nat an. „Wenn du Fußball liebst und auch noch so ein Angebot 
von deinem Lieblingsverein bekommst, dann denkst du nicht 
lange nach“, fasst der Offensivspieler seine Entscheidung zu-
sammen.

Während andere Spieler hier zum Höhenflug angesetzt hät-
ten, hielt der zurückhaltende Nachwuchsspieler den Ball flach. 
„Ich träumte davon, in der B-Jugend von Werder Bremen zu 
spielen“, so Philipp. Und nachdem er sich bei der U 15 verdient 
gemacht hatte, ging der Traum von der B-Junioren Bundesliga 
Nord/Nordost in Erfüllung. Die Jugendspieler im Bremer Inter-
nat waren mittlerweile zu guten Freunden „mit super Spirit“ 
geworden und zeigten ihre Spielfreude bei jeder Partie. „In 

Wenn man David Philipp fragt, wie er zum Fußball kam, dann schmun-
zelt er. „Ich wurde mit Liebe zum Ball geboren“, sagt der gebürtige Ham-
burger. Und auch wenn viele Fußballbegeisterte sich das ebenfalls auf 
die Fahne schreiben würden, sind wahrscheinlich nur wenige bereits in 
jungen Jahren so vernarrt in das Spiel wie der heute 21-Jährige. „Ich war 
immer in den Fußballkäfigen der Großstadt unterwegs“, erinnert sich 
Philipp an seine Zeit auf den Bolzplätzen der Hansestadt zurück, „bis die 
Kirchenglocke siebenmal geläutet hat. Dann bin ich nach Hause geflitzt.“
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meiner einzigen U 17-Saison gewannen wir die ersten 17 
Spiele am Stück und waren bereits lange vor Saisonende 
Meister“, erzählt Philipp über den Erfolg, zu dem er 14 
Tore und 18 Vorlagen beisteuerte. Somit konnten seine 
Mitspieler und er gegen Ende der Saison in die U 19 hoch-
gezogen werden und dort den Abstieg der A-Jugend ver-
hindern. Einen Monat später traf Werder in der Endrun-
de der B-Junioren Bundesliga im Halbfinale auf Borussia 
Dortmund. Mit 1:1 und 3:0 gewannen die Grün-Weißen 
gegen den BVB, an allen Toren war der Offensivspieler 
beteiligt. Im Finale gegen Bayern München unterlagen 
die Werderaner aber unglücklich mit 0:2. „Wir haben ein-
fach als Kollektiv gut gespielt“, erinnert sich Philipp zurück 
und verweist auf die Qualität innerhalb des Kaders. Mit 
Spielern wie Jean Manuel Mbom, Luca Plogmann (beide 
heute Werder Bremen) oder Luc Ihorst (heute Eintracht 
Braunschweig) war er auf und neben dem Platz eine Ein-
heit geworden. „Das hatte etwas von Familie“, sagt der 
heute 21-Jährige, „und das brauche ich.“

In der U 19 entwickelte der Offensivspieler sich zu einem 
Torgaranten für die Grün-Weißen. In zwei Spielzeiten 
stand er in jeder Partie auf dem Rasen und war in 52 
Spielen an 59 Toren direkt beteiligt. Philipp gab ebenfalls 
sein Debüt in der U 18-Nationalmannschaft und feierte 
dies mit zwei Treffern gegen die Auswahl von Italien. So 
war es keine Überraschung, dass Werder Bremen den 
Spieler aus der Jugend in den eigenen Reihen behalten 
wollte. Der mittlerweile 19-Jährige, der auch häufiger mit 

den Profis trainieren durfte, begann seine erste Saison 
im Herrenbereich in der Werderaner U 23 in der Regio-
nalliga Nord. Nachdem er eine kleinere Verletzung zu Sai-
sonbeginn auskuriert hatte, schoss der 1,80 Meter große 
Offensivspieler sieben Tore und bereitete vier weitere 
vor, bevor die Liga im März wegen der Corona-Pandemie 
zuerst unter- und dann abgebrochen wurde. Während 
die 3. Liga und höhere Spielklassen unter Auflagen den 
Spielbetrieb in der Saison 2020/2021 weiterführen konn-
ten, war es in der Regionalliga Nord nicht möglich, die 
Spielzeit ohne Unterbrechung durchzuführen.

So entschied sich das Talent aus dem hohen Norden für 
eine Leihe in die Eredivisie. „Ich wollte ins Ausland gehen“, 
sagt Philipp über seinen Wechsel zu ADO Den Haag, ob-
wohl er auch andere Angebote aus Deutschland hatte, 
„denn ich wollte etwas Neues erleben. Ein anderes Land, 
eine andere Sprache. Und die Liga spielt einen Fußball, 
der meinem Spiel sehr zugutekommt.“ Bei seinem ersten 
Einsatz in der höchsten holländischen Spielklasse schoss 
er gegen VVV-Venlo den Siegtreffer in der Nachspielzeit, 
doch war dieser Erfolg für seinen neuen Verein der einzi-
ge Lichtblick auf lange Zeit. Bereits nach dem 8. Spieltag 
musste der Trainer gehen, der neue Coach verpflichtete 
jede Menge Spieler. Als Philipp zudem mit einer Sprung-
gelenksverletzung für wenige Wochen ausfiel, verlor er 
seinen Platz in der Mannschaft und konnte in der zweiten 
Saisonhälfte lediglich Kurzeinsätze verbuchen. Am Ende 
der Saison stieg der Verein ab. „Eine Leihe kann so oder 
so gehen“, resümiert der Offensivspieler abgeklärt, „wenn 
du mir nach der abgebrochenen Saison in der Regionalliga 
gesagt hättest, dass ich 17 Spiele in der Eredivisie machen 
würde, hätte ich das direkt unterschrieben. Ich habe auf 
jeden Fall eine Menge aus diesem Jahr mitgenommen.“

Zum Beispiel die Überzeugung, dass es einen richtigen 
Vereinswechsel braucht und ein ganz neues Kapitel auf-
geschlagen werden muss. Und die Entscheidung des 
21-Jährigen fiel auf Viktoria Köln. Ob ihn die familiäre 
Führung des Vereins an seine Zeit beim HEBC zurückerin-
nert und vom Wechsel auf die Schäl Sick überzeugt hat? 
David Philipp gibt sich wie immer zurückhaltend: „Die Ge-
spräche waren gut. Der Verein möchte etwas aufbauen 
und ich will ein Teil davon sein. Und in der Mannschaft 
läuft es auch. Ich glaube, dass ich mich hier sehr wohl-
fühlen werde.“ Dass er mit seinen Mitspielern bereits gut 
harmoniert, zeigte er bei seinem Heimspiel-Debüt gegen 
den FSV Zwickau: Nach nicht einmal zehn Minuten auf 
dem Rasen legte er den 1:0-Führungstreffer für die Vik-
toria auf.
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Radio 
 Viktoria
Radio 

 Viktoria
Wir wünschen viel Glück für 

die Saison 2021/22!

Am Ball bleiben,

       EXPRESS lesen.
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FOTO DES MONATS
DFB-Pokalspiel gegen die TSG 
Hoffenheim, 24. Spielminute:

Florian Heister kennt den Sportpark 
Höhenberg gut. Doch jetzt, wo er sein 
DFB-Pokaldebüt für die Viktoria gibt, 
sehen ihm mehr Zuschauer zu als jemals 
zuvor. Über 90 Minuten feuern die 3.402 
Fans ihn an, manche haben sich grade vor 
dem Stadion gegen Corona impfen lassen. 
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Am 30. August 1980 verirrten sich grade einmal 4.000 Zuschau-
er in das Weserstadion zum ersten Spiel der Grün-Weißen im 
DFB-Pokal. Der Absteiger aus dem Oberhaus hatte nach einem 
Fehlstart in der 2. Bundesliga Nord drei Siege in Folge einfah-
ren können, darunter auch einen unangefochtenen Erfolg bei 
der Viktoria aus Köln (1:2). So war es auch für die Bremer-Fans 
keine Überraschung, als in der 30. Spielminute Benno Möhl-
mann das erste Tor des Tages für seine Grün-Weißen erzielte. 
Zur Halbzeit brachte Viktoria-Trainer Ernst-Günter Habig Mat-
thias Brücken in der Offensive. Dieser hatte bereits eine Woche 

zuvor gegen Werder für Furore gesorgt und kurz vor Abpfiff 
den Freistoß zum Anschlusstreffer herausgeholt. Doch zuerst 
waren es die Norddeutschen, die in Person von Erwin Kos-
tedde den Spielstand erhöhten (62.). Die zwei-Tore-Führung 
währte allerdings nur wenige Minuten, denn dank Eckhard 
Fischer kam die Viktoria wieder in Schlagdistanz (67.). Die Köl-
ner witterten nun Morgenluft. Und dann kam der Moment von 
Matthias Brücken: In der 87. Minute erzielte er den Ausgleich 
für die Höhenberger Jungs. Verlängerung!

SVW-Coach Kuno Klötzer brachte mit dem 21-jährigen Norbert 
Meier in der Folge einen Neuzugang in die Partie, der in der Liga 
bisher noch nicht getroffen hatte. Meier erwischte einen Sah-
netag und schoss das 2:3 keine drei Minuten nach seiner Ein-
wechslung (99.). In der zweiten Hälfte der Verlängerung erhöhte 
Uwe Reinders auf 2:4 (106.), doch erneut kamen die Kölner zu-
rück und verkürzten dank Jürgen Jendrossek (109.). Das hitzige 
Geschehen auf dem Spielfeld entschieden die Werderaner am 
Ende für sich, denn nach zwei schnellen Toren von Norbert Mei-
er (115.) und Benno Möhlmann (117.) mussten sich die Höhen-
berger mit 3:6 geschlagen geben.

Werder Bremen erreichte das Achtelfinale des DFB-Pokals (Aus 
nach einer 0:2-Niederlage gegen Fortuna Düsseldorf) und stieg 
am Ende der Saison wieder in die Bundesliga auf. Viktoria Köln 
landete im Mittelfeld der 2. Bundesliga Nord auf Rang 11.

DAMALS: HEUTE VOR FAST 41 JAHREN – 
VIKTORIA ZWINGT WERDER BREMEN 
IN DIE VERLÄNGERUNG

Dramatik pur! Auf den Tag ge-
nau vor 40 Jahren und 363 Ta-
gen empfing in der 1. Hauptrunde 
des DFB-Pokals der SV Werder 
Bremen den Klub von der Schäl 
Sick. Die Gastgeber hatten eine 
Woche zuvor in der 2. Bundesliga 
Nord Viktoria Köln noch verdient 
besiegt und erwarteten ein dem-
entsprechend eindeutiges Spiel. 
Doch sie hatten die Rechnung 
ohne Matthias Brücken gemacht.



www.kvb.koeln/app

Bis zu 10% sparen 
mit der KVB-App
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HAUPTSPONSOR AUSRÜSTER

PREMIUM PARTNER

Trink Brohler. 
       Fühl dich wohler.

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

SCHÄL SICK - PARTNER

Einhorn-Apotheke

TOP - PARTNER
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Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn BLZ 370 501 98 Kto.-Nr. 17 942 020 · Postbank Köln BLZ 370 100 50 Kto.-Nr. 24 52-507 · St.-Nr. 217/5239/0433

VIKTORIANER - CLUB

BILDUNGS - PARTNER

DER HEIMAT VERBUNDEN
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California Sun 
Schriftart: Times New Roman, fett, kursiv 



Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 
PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 
Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  
Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 
und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  
perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 
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IM BEAT DER STADT.

Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • D-50672 Köln • Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de

„Jede Jeck es anders.“ Hier spüren Sie den Beat der Stadt.

Das Lindner Hotel City Plaza liegt nicht nur im Herzen von Köln.  
Es ist Köln. Und es ist wie ein eigenes Kölner Veedel mit Sight- 
Seeing-Erlebnissen Etage für Etage. Hier erfährt man den Style und 
das Lebensgefühl der Stadt und auch viel über ihre Helden.



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de
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Viktoria Köln erwischte mit Fortuna Düsseldorf, VfL Bochum 
und Rot-Weiss Essen eine schwere Gruppe. Doch U 19-Coach 
Marian Wilhelm sah dies als gute Möglichkeit, Spielpraxis auf 
hohem Niveau zu sammeln. Dass der Kader mit vielen neuen 
Kräften aus der B-Jugend noch nicht einwandfrei läuft, zeigte 
das erste Gruppenspiel gegen Fortuna Düsseldorf: Nach einer 
halben Stunde nutzten die Rheinländer eine Ungereimtheit 
in der Zuordnung der Höhenberger und erzielten die Füh-
rung. Die Nachwuchsspieler von der Schäl Sick waren nach 
dem Rückstand für einen Moment unkonzentriert, was die 
Düsseldorfer eiskalt zum 0:2 nutzten. Kurz vor Schluss fiel der 
0:3-Endstand. 

Im zweiten Gruppenspiel gegen den VfL Bochum fand die Vik-
toria deutlich besser ins Spiel. Auch wenn wieder nach einer 
halben Stunde der Gegner per Strafstoß in Führung ging, lie-
ßen die Höhenberger nicht locker und blieben bissig. Vielleicht 
sogar ein wenig zu forsch, denn in der zweiten Halbzeit gab es 
abermals Elfmeter für Bochum, den sie erneut verwandelten 
(65.). Der Anschlusstreffer von Salvatore Giambra 20 Minuten 
vor Schluss machte die Partie wieder spannend, änderte aber 
nichts an der 1:2-Niederlage.

Im letzten Spiel gegen Rot-Weiss Essen konnte die Viktoria zwar 
nicht mehr die Endrunde erreichen, aber zumindest RWE ein 
Weiterkommen erschweren. In einem leidenschaftlich geführ-
ten Spiel gerieten die Kölner aus heiterem Himmel eine Vier-
telstunde vor Schluss in Rückstand. Mit 0:1 endete die Partie. 
Dennoch war U 19-Coach Marian Wilhelm nach dem Abpfiff 
zufrieden: „Jeder unserer Spieler hat viel Herz gezeigt. Wir ha-
ben das bestätigt, was wir mit der U 19 präsentieren wollen. 
Wir sind in den drei Pokalspielen gewachsen. Und wenn wir 
in drei Wochen in der A-Junioren-Bundesliga wieder auf Essen 
treffen, sind wir vielleicht noch ein Stück weiter und haben das 
nötige Spielglück auf unserer Seite.“

NEUES AUS DER JUGEND: 
DIE U 19 IM NRW-LIGAPOKAL

Bevor die neue Saison beginnt, 
startete für die A-Junioren zuerst 
der NRW-Ligapokal. An diesem 
Turnier nehmen 16 Mannschaften 
der A-Junioren-Bundesliga West 
teil. Diese treten in Vierergruppen 
gegeneinander an, um einen  
Gruppensieger zu ermitteln.  
Die Gruppenersten ziehen dann 
direkt ins Halbfinale ein.



Olpener Straße 839, 51109 Köln-Brück  
Tel. 0221 / 84 32 84 

HOTEL SION – WOHNEN
ZWISCHEN DOM UND ALTSTADT

Hotel Sion
Kleine Budengasse 15 · 50667 Köln

info@hotel-sion.de
www.hotel-sion.de

Tel.: +49.221.925 931 0
Fax: +49.221.925 931 50

Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim      Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln
Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr

Viel Glück dem Verein, rechts vom Rhein!

Kölner Anzeigenblatt GmbH & Co. KG

Stolberger Str. 114a 

50933 Köln

Telefon: 02 21 - 95 44 14 - 0 

Telefax:  02 21 - 95 44 14 - 4 99

www.koelner-wochenspiegel.de
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www.koelner-wochenspiegel.de

Nachwuchsspieler bei den Profis: 
Nachdem die Eigengewächse Youssef Amyn und Benjamin 
Hemcke bereits überzeugende Arbeit bei bei den Profis 
leisten konnten, kam mit Seokju Hong der nächste Nach-
wuchsspieler der Höhenberger zu seinem ersten Einsatz bei 
den Profis. Im Heimspiel gegen den SV Waldhof Mannheim 
wurde Hong zur zweiten Halbzeit eingewechselt und berei-
tete den 2:3-Anschlusstreffer von Simon Handle vor. Kurz vor 
Schluss hatte der 18-Jährige sogar den Ausgleich auf dem 
Fuß, scheiterte aber an Waldhof-Keeper Timo Königsmann.

André Dej und Bernard Kyere fin-
den neue Vereine:
Der frühere Viktoria-Spieler André Dej ist bei der Suche 
nach einem neuen Verein fündig geworden. Der 29-Jährige 
hat bei Alemannia Aachen in der Regionalliga West unter-
schrieben. Der Mittelfeldmann, der in den zwei Saisons 
zuvor und auch in der Spielzeit 2014/2015 zum Kader der 
Höhenberger gehörte, hatte seinen ersten Einsatz beim 
1:1-Remis gegen Schalke 04 II. Und auch Innenverteidiger 
Bernard Kyere hat einen neuen Arbeitgeber gefunden: Der 
Verteidiger schließt sich der SpVgg Unterhaching an. Der 
26-Jährige, bis Ende der Vorsaison in Diensten von Viktoria 
Köln, hat beim früheren Bundesligisten einen Kontrakt bis 
Mitte 2023 unterzeichnet. Unterhaching kickte noch in der 
abgelaufenen Spielzeit zusammen mit der Viktoria in der 
3. Liga. Doch als Tabellenletzter stieg das Team in die Regi-
onalliga Bayern ab. Trainer der Spielvereinigung ist Sandro 
Wagner. 

B-Jugend: 
Die U 17 der Viktoria hat am vergangenen Samstag einen 
4:2-Erfolg bei Borussia Dortmunds U 16 eingefahren. Dabei 
ließen in der ersten Hälfte die Gastgeber hinten nichts zu 
und führten zur Pause mit zwei Treffern. „Dann haben wir 
in der Halbzeit taktisch umgestellt, sodass wir die Räume 
viel enger gemacht haben und mehr aus der Konterpositi-
on agierten“, berichtet Viktoria-Cheftrainer Martin Grund. 
Und das zahlte sich aus. Gleich vier Treffer gelangen den 
Gästen aus Höhenberg. „Jetzt können wir mit Rückenwind 
in das erste Meisterschaftsspiel am Samstag gegen Aachen 
gehen“, so Grund.

NEUES AUS DEM VEREIN



Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 
NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 
 Leckageortung
 Trocknung
 zerstörungsfreie  
 Fliesenentfernung
 Schimmelpilzsanierung
 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! Für Sie im Einsatz! 
 24-Stunden-Service
 Festpreisgarantie
 28 Jahre Erfahrung
 Kundennähe
 feste Ansprechpartner

NRW
 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  
 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster
 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 
 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424



Gutes  
Zusammenspiel.
Wir engagieren uns für Sportvereine in der Region.

rheinenergie.com

RHE18001_Imageanzeige_A4_Sport_RZ_neu.indd   1 03.03.20   11:18

Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 
NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 
 Leckageortung
 Trocknung
 zerstörungsfreie  
 Fliesenentfernung
 Schimmelpilzsanierung
 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! Für Sie im Einsatz! 
 24-Stunden-Service
 Festpreisgarantie
 28 Jahre Erfahrung
 Kundennähe
 feste Ansprechpartner

NRW
 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  
 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster
 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 
 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424



  Exklusive Oberflächengestaltung

  Beseitigung von  
 Wasser- und Brandschäden

  Dekorative Raumgestaltung

  Anstrich und Tapezierarbeiten

  Fassadengestaltung

  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich, 
 Parkett und Laminat

  Wärmedämmung  
 (WDVS)

  Trockenausbau

  Fliesenverlegung

  Korrosionsschutz 
 Holzschutz

  Betonsanierung

// Vielfältige Begrünung des 
 Quartierplatzes
// Naturschutzgebiet „Im 
 Paradies“ vor der Haustür 
// Energieeffi  zientes Blockheiz-
 kraftwerk zur Vermeidung 
 von CO2

// Energieeinsparverordnung 
 2014, Stand 2016
// Dachbegrünung

T. 0221-93 12 90-777
vertrieb@wvm.de

wvm111.de

DAS QUARTIER 

// 6 Gebäude mit insgesamt 237  
 Wohnungen

// Davon 3 Häuser mit 80 Eigen-
 tumswohnungen im Vertrieb 

// 6 x Apartments

// 2 bis 5 Zimmer

// Ca. 34 m2 bis ca. 124 m2

// 58 Tiefgaragenstellplätze

// Alle Wohnungen mit Balkon, 
 Loggia oder (Dach-)Terrasse

// Erdgeschosswohnungen mit 
 Garten

// Kindertagesstätte im Quartier

HERLER STRAßE 111
ZU HAUSE IN BUCHHEIM

// Ein Carsharing-Anbieter stellt 
 4 Fahrzeuge zur gemeinsamen 
 Nutzung zur Verfügung

wvm.de

HAUS 3

HAUS 2

HAUS 1

Unverbindliche Darstellung

WIR
LIEBEN
ZUKUNFT

NACHHALTIGKEIT

E-MOBILITÄT

Dombacher Straße 4 · 51065 Köln
Tel. 0221- 814187 · Fax 0221-2 97 63 59
Mobil 0172-2066234
info@malermeister-lanius.de
www.malermeister-lanius.de

Unsere Leistungen im Überblick:
 Exklusive Oberflächengestaltung
 Beseitigung von Wasser- und Brandschäden
 Dekorative Raumgestaltung
 Anstrich- und Tapezierarbeiten
 Fassadengestaltung
 Behandlung und Beseitigung von Schimmelschäden
 Fußbodenverlegung, Teppich, Parkett und Laminat
 Wärmedämmung (WDVS) 
 Trockenbau/Fliesenverlegung
 Korrosionsschutz/Holzschutz
 Betonsanierung

1027 – 14539 Lanius – 4c – 186 x 260 mm – 2. KA 29.06.2016

Anzeige 
zu wird vom Verlag ergänzt 

Dombacherstraße 4
51065 Köln
Tel. 0221 - 81 41 87
Fax 0221 - 297 63 59
Mobil 0172 - 206 62 34

lanius@netcologne.de
www.malermeister-lanius.de

Wir machen 
es schön.

  Exklusive Oberflächengestaltung
  Beseitigung von Wasser-  
 und Brandschäden
  Dekorative Raumgestaltung
  Anstrich und Tapezierarbeiten
  Fassadengestaltung
  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich,   
 Parkett und Laminat
  Wärmedämmung (WDVS)
  Trockenausbau
  Fliesenverlegung
  Korrosionsschutz / Holzschutz
  Betonsanierung

Unsere Leistungen im Überblick

Wir machen 
es schön.

Unsere Leistungen 
im Überblick
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Unsere Leistungen 
im Überblick

Wer Karneval in Köln feiert, der hat 
schon garantiert zur Gitarre von Bubi 
Brühl getanzt. Das Bandmitglied der 
Paveier sorgt mit Dauerbrennern wie 
‚Buenos Dias Mathias‘, ‚Ich han de 
Musik bestellt‘ und ‚Leev Marie‘ seit 
fast vier Jahrzehnten nicht nur zur 
Karnevalszeit für gute Laune. Die Hö-
henberger Jungs lernte das heutige 
Ehrenmitglied zunächst als Angst-
gegner kennen.

Wenn man Bubi Brühl nach seinem ersten Spiel bei der Vikto-
ria fragt, muss der Musiker weit in die Vergangenheit gehen. 
„Als ich noch in der D-Jugend bei SV Adler Dellbrück gespielt 
habe, verloren wir immer gegen die Viktoria“, erinnert sich 
der Gitarrist und Sänger an die frühen Siebzigerjahre zurück, 
„damals hatte der Verein noch am Thurner Kamp einen Asche-
platz.“ Seitdem sind die Jahre ins Land gezogen, doch Brühl hat 
den Klub von der Schäl Sick nie aus den Augen verloren. „Beim 

Aufstiegsspiel gegen Borussia Mönchengladbach II konnte ich 
nicht live dabei sein, denn wir waren auf Tour“, erinnert sich 
das Gründungsmitglied der Paveier an den Samstag im Mai 
2019 zurück, „aber wir hatten einen Techniker hinter der Büh-
ne, der uns per Liveticker auf dem Laufenden hielt. Nach dem 
Aufstieg war dann die Freude natürlich riesig!“

Am liebsten erinnert sich Brühl an das Spiel zur Saisoneröffnung 
2013 zurück, dessen Datum er noch aus dem Kopf weiß: „Am 
18. Juli! Damals gab es ein Freundschaftsspiel gegen Hertha 
BSC. An diesem Tag wurden die Paveier zu Ehrenmitgliedern 
der Viktoria ernannt.“ Als jemand, der die Höhenberger schon 
so lange begleitet, glaubt der Routinier aus dem Showgeschäft 
an den Klub von der Schäl Sick. „Es können noch höhere Ziele 
erreicht werden“, so Brühl, „und ein Mann mit viel Erfahrung 
wie Andreas Rettig kann dem Verein nur guttun.“ Und auch 
vom turbulenten Saisonstart lässt er sich nicht aus der Fassung 
bringen. „Ich hatte mir Sorgen gemacht, als ich sah, wie viele 
Leistungsträger den Klub verließen. Doch der fantastische Auf-
tritt der Mannschaft gegen Hoffenheim im DFB-Pokal hat mich 
positiv überrascht“, sagt Bubi Brühl und fährt fort, „ich werde 
jedenfalls so oft wie möglich ins Stadion kommen, um die Vik-
toria zu unterstützen!“

PROMIS BEI VIKTORIA:  
HEUTE BUBI BRÜHL

Auf Bühnen zu Hause, bei der Viktoria stets willkommen: 
Paveier-Gründungsmitglied Bubi Brühl (links) und Bläck 
Fööss-Gründungsmitglied Bömmel Lückerath (rechts) sind 
beides Ehrenmitglieder beim Klub von der Schäl Sick.
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Da hat David Philipp gut lachen: Der Offensiv- 
spieler der Viktoria hat unserem Grafiker An-
weisungen gegeben, welche sieben Fehler in 
das Bild eingebaut werden sollen. Könnt ihr 
sie alle entdecken?

FINDE DIE FEHLER

F R I S C H D I E N S T · K Ü H L D I E N S T

Marktstraße 10 · 50968 Köln
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Transporte Lorenz GmbH
Hugo-Junkers-Straße 17–19
50739 Köln
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Fax: (02 21) 37 11 86

info@transporte-lorenz.de
www.transporte-lorenz.de

SCHILLING REISEN
eine Niederlassung der BOHR Omnibus GmbH 

Unsere Leistungen
• Busreisen und Touristik
• Gruppen- und Vereinsreisen
• Linien- und Schülerverkehr
• Transfer- und Fahrservice bei Events und Firmenveranstaltungen

Ihre Vorteile
• moderne Reisebusse für jede Gruppengröße
• Persönliche Beratung bei der Reiseplanung
• Quali zierte und freundliche Busfahrer
• Hervorragende Kontakte zu Hoteliers und Veranstaltern

Bonnstraße 260 · 50354 Hürth · Tel. 02233 7900-11 
www.schilling-reisen.de · info@schilling-reisen.de

Platz nehmen, entspannen 
und genießenLÖSUNG



IN-Software GmbH. Zukunftsgestalter seit 1986.
IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Software

ist unser Handwerk.  
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Wir wünschen den Viktorianern 
weiterhin viel Erfolg 
in der 3. Liga!

Schäl-Sick-Partner



Mauerstraße 86–88 · 10117 Berlin · Telefon: (030) 22 64 02 00 · E-Mail: etl-berlin@etl.de · www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung | Finanzdienstleistung

ETL-Berater finden

Seit über 45 Jahren bietet die ETL-Gruppe kleinen und mittelständischen 
 Unternehmen ganzheitliche und branchenspezialisierte Beratung – mit über 
870 Kanzleien bundesweit und in 50 über Ländern mit über 220 Kanzleien 
weltweit. Bereits heute vertrauen 180.000 Mandanten der ETL-Gruppe.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

Über 870 Mal in Deutschland und 
in über 50 Ländern weltweit.


